
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

wir alle sind sicher wieder mit guten Wünschen und Vorsätzen ins Jahr 2018 gestartet. Man schmiedet 

Pläne, denkt vielleicht schon über Urlaub nach. Gerade deshalb sollte man auch noch auf das vergangene 

Jahr 2017 zurückblicken. 

 

Kommunalpolitisch und kulturell wurde wieder einiges bewegt in unserer Gesamtortschaft. Größere und 

kleinere Baumaßnahmen verschiedenster Art gestalten unsere Ortschaft zu einem lebenswerten Wohnort. 

 

Um jedes Jahr die gesteckten Ziele zu erreichen bedarf es einer guten Zusammenarbeit mit der Stadt 

Heidenheim, an der Spitze Herr Oberbürgermeister Bernhard Ilg und Herr Bürgermeister Rainer 

Domberg. Auch beim Gemeinderat, Ortschaftsrat und den Mitarbeiter von Stadt- und Ortschaftsver-

waltung, darf ich mich für diese Zusammenarbeit bedanken. 

 

Ohne das Ehrenamt wäre das Dorfleben nicht vorstellbar; Kirche, Vereine, Schule und Kindergarten sind 

ein Garant dafür und sorgen mit ihren Veranstaltungen und Events für einen vollen Veranstaltungs-

kalender. Vielen Dank dafür! 

 

Unser Ziel ist es 2018 auch wieder erfolgreich zu sein, manche Vorhaben darüber hinaus zu planen, 

aber nicht vergessen, das Erreichte zu erhalten. Für das Jahr 2018 wünsche ich Gesundheit, Erfolg und 

Zufriedenheit.  

 

Ihr 
 

 
 

Josef Weber 

Ortsvorsteher 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

                             Blick auf den herbstlichen Eisenbrunnen  



 

 

Mit „Ärger beim 

Kronenmax“ 

begeisterte die 

Theatergruppe 

Großkuchen mit  

vier ausverkauften 

Vorstellungen 

Anfang Januar  

viele Gäste aus 

Nah und Fern. 

 

 

 

 

 

 

 

Bei klirrender Kälte im Januar war der 

Eisenbrunnen zugefroren. 

Die Eisdicke betrug bis zu 23 Zentimeter. 

 

 

 

 
Nach dem Gottesdienst am 6. Januar besuchten 

die Sternsinger bei eisigen Temperaturen die 

Bürgerinnen und Bürger aus Großkuchen, 

Kleinkuchen, Nietheim und Rotensohl und 

schrieben den Segenswunsch „20*C+M+B+17“ 

an die Haustüren. 
 



 

Blick vom Buchhaldeberg auf das verschneite Großkuchen 

 

 
 

19 Jugendliche 

aus der 

Gesamtortschaft 

Großkuchen 

empfingen am 

5. Februar 2017 

das Sakrament der 

heiligen Firmung 

in der Sankt-

Bonifatius-Kirche 

in Schnaitheim. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit einer 

närrischen Predigt  

auf schwäbisch überraschte 

Pfarrer Dietmar Krieg  

die vielen kostümierten 

Gottesdienstbesucher am 

Faschingssonntag. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 
 

Am Gumpendonnerstag haben die „Gloikucher Hexa“ aus Kleinkuchen 

im Rathaus Großkuchen die Herrschaft übernommen. 

 

Anschließend statteten sie der 

Faschingsveranstaltung des 

Rentner- und Seniorenclubs 

Großkuchen einen Besuch ab.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Besuchermagnet 

für alle „kleinen Narren“ 

erwies sich der Kinderfasching 

des Musikvereins Großkuchen 

in der Turn- und Festhalle.  

. 



 

 

Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr in Heidenheim wurde Brandmeister 

Thomas Launer das Ehrenkreuz des Kreisfeuerwehrverbandes Heidenheim verliehen. 

Oberlöschmeister Georg Rau wurde nach 44 Jahren aktiven Dienstes bei der Feuerwehr verabschiedet 

und aufgrund besonderer Verdienste zum Ehrenmitglied ernannt. 

Weitere Feuerwehrangehörige wurden für lange Dienstjahre geehrt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Winterfreude 

auf dem Härtsfeld. 

Die gespurte 

Langlaufloipe 

 im Wiesenteich. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Die Mitglieder des Obst- und 

Gartenbauvereins Großkuchen 

beim Aufbau und Schmücken 

des Osterbrunnens. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Der April überraschte alle nochmals mit einem 

Wintereinbruch. Der den Frühling ankündigende 

Osterbrunnen konnte dieses Jahr auch einmal im 

Winterkleid betrachtet werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stadtgärtner sorgten bei den                                              Der Kindergarten erhielt rechtzeitig zum 

Verkehrsinseln für Frühlingserwachen.                                  Tag der offenen Tür einen neuen Zaun. 



 
 

Erstmals gab es 2017 einen 

„Tag der offenen Türen“ 

von Kindergarten und 

Grundschule Großkuchen. 

 

Die vielen Besucher konnten in 

der Turn- und Festhalle die 

Aufführungen der Kinder 

bestaunen.  

Im Kindergarten durften die  

neu eingebaute Küche für das 

Mittagessen, die umgebauten 

Räume für die Schulkind-

betreuung und alle weiteren 

Räume besichtigt werden. 

Auch der Außenbereich lockte 

viele Besucher an. 

 

  

In der Grundschule 

präsentierten die Schülerinnen 

und Schüler zusammen mit 

ihren Lehrerinnen stolz ihre 

Arbeiten, die Theater-AG  

gab ein Theaterstück zum 

Besten und alle Räume 

konnten besucht werden. 



 

 

 

 
 

Am 9. April feierte der 

„erweiterte Wochenmarkt“ 

von Großkuchen sein 

1-jähriges Bestehen. 

Zu den Kunden 

an diesem Tag gehörte auch 

Oberbürgermeister Bernhard Ilg. 

 
 

 

 

 

 

Der Rentner- und Seniorenclub 

bewirtet einmal monatlich die 

Besucher des Wochenmarktes mit 

Weißwürsten und Leberkäse 

in der Schwabschule. 

 

 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Grundschule beteiligte 

sich an der Aktion 

„gesundes Frühstück“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im Gemeindehaus der katholischen 

Kirchengemeinde fand am 25. März 

der Kinderbibeltag unter dem Motto  

„Dem Schatz der Bibel auf der Spur“  

statt. 34 Kinder zwischen 4 und 12 Jahren 

nahmen daran teil. 

 

 

 

 

Es war schön als Ortsvorsteher Josef Weber und die Erstklässler der Grundschule Großkuchen 

im Schulgarten gemeinsam einen Baum zur Erinnerung an ihren Schulanfang pflanzten. 

Die Kinder und Lehrerinnen der  

Grundschule waren bei einer Putzete in 

Großkuchen unterwegs um weggeworfenen  

Müll einzusammeln. 

 

Allen Sammlerinnen und Sammlern dafür 

ein herzliches Dankeschön. 



 

 

 

Auf dem Rathausvorplatz fand am 

Vorabend des Palmsonntages die 

Palmweihe statt. 

Danach führte die vom Musikverein 

Großkuchen begleitete Prozession 

in die St.-Peter-und-Paul-Kirche.  

Dort fand der feierliche Gottesdienst 

mit Pfarrer Dietmar Krieg unter 

Mitgestaltung der Kinder des 

Kindergartens, der Erstkommunion- 

kinder und des Musikvereins statt. 

 

 

 

 

 

 

An Karfreitag wurde die 

alte Tradition des 

„Rätschen“ wiederbelebt.  

Da ab Gründonnerstag die 

Kirchenglocken 

verstummten, wurden die 

Gläubigen durch das 

Rätschen auf den bald 

beginnenden Gottesdienst 

aufmerksam gemacht. 

 

 

 



 

 

 

 

Osterkerze der 

St.-Peter-und- 

Paul-Kirche 

Großkuchen. 

 

 

 

 

 

 
In der Osternacht versammelten sich der Pfarrer, die Ministantinnen und Ministanten 

vor Gottesdienstbeginn auf dem Vorplatz der Kirche am Osterfeuer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Maibäume 

belebten wieder 

unsere Ortschaften. 

 

 

 

 

 

             Großkuchen                          Kleinkuchen                           Rotensohl 



 

 

 

Die Maifeier 2017 fand bei 

Sonnenschein und milden 

Temperaturen in Kleinkuchen 

statt.  

 

 

 

 

 

 

 

Der 1. Mai wurde mit Musik 

vom Musikverein Großkuchen, 

Gesang von „Klang Pur“ des 

Gesangvereins Frohsinn 

Großkuchen und des 

Gesangvereins Sangeslust 

Kleinkuchen begrüßt. 

 

 

 

 

 

 

Außerdem belebte eine Gruppe Kinder 

und Jugendlicher der Gesamtortschaft 

mit einer Tanzaufführung die 

Veranstaltung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                 Blitze über dem Hirnhau      Eine Besonderheit: zwei Regenbogen 

                gleichzeitig über Großkuchen. 



  

Da am 1. Mai 

schlechtes Wetter 

war konnte die 

Marienmesse 

nicht in der Franz-

Josef-Kapelle in 

Nietheim 

stattfinden. 

Der feierliche 

Gottesdienst fand 

daher in der 

Sankt-Peter-und-

Paul-Kirche in 

Großkuchen statt. 

 

 

 

 

  

 

 

Die Erstkommunionkinder, 

Pfarrer Dietmar Krieg, 

Gemeindereferentin Ilse 

Ortlieb und die Ministranten 

trafen sich beim Rathaus. 

Von dort aus ging es in einer 

vom Musikverein Großkuchen 

angeführten Prozession zur 

Kirche, in der anschließend 

der feierliche Gottesdienst 

stattfand. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 14. Mai konnten  

3 Jugendliche aus  

Großkuchen das Fest ihrer 

Konfirmation in der 

Michaelskirche 

in Schnaitheim feiern. 

 

 

 

 



 

 

 

 

Bei strahlendem Sonnenschein konnte 

der Gottesdienst zu Fronleichnam mit 

Pfarrer Dietmar Krieg vor dem 

Gemeindehaus gefeiert werden. 

Der Musikverein Großkuchen umrahmte 

die Feier musikalisch und führte die 

anschließende Prozession an. 

 

 

 

 

 

 

Die geschmückten Altäre befanden  

sich an der Wendeplatte „Am Alten 

Berg“ und auf dem Rathausvorplatz. 

Sie wurden vom Kindergarten / 

Familie Beyrle und vom Obst- und 

Gartenbauverein gestaltet. 

 

Die Feuerwehr sorgte – wie bei allen  

in Großkuchen stattfindenden 

Prozessionen – in bewährter Weise  

für die Sicherheit der Prozessions-

teilnehmer. 

 

 



 

 

50 Jahre Sportverein Großkuchen 

waren Anlass, das Kinderfest im 

Festzelt beim Sportplatz 

im Eberstal zu feiern. 

Auch Oberbürgermeister Bernhard Ilg, 

MdL Andreas Stoch und 

viele Gäste feierten mit den 

Kindern ein tolles Kinderfest. 

 

 
 



 
 

               Bilder: Horst Adam, Wochenzeitung Heidenheim 
 und Privat 

 

 

 

Großer Festabend in der 

Turn- und Festhalle, der 

Sportverein Großkuchen 

feierte seinen 50. Geburtstag.  

Ein tolles Rahmenprogramm 

zu Ansprachen und Ehrungen. 

 

 

 

 

 

 

 

Anfang Juli wurde im Festzelt 

beim Sportplatz weitergefeiert. 

Abschluss war ein Freundschaftsspiel 

SV Großkuchen – 1. FC Heidenheim. 

 

 

 



 

 

 

Im Rahmen einer Ort-

schaftsratssitzung wurde 

Ortsvorsteher Josef Weber  

von Bürgermeister 

Rainer Domberg für seine 

20-jährige verdienstvolle 

ehrenamtliche Tätigkeit  

als Ortsvorsteher geehrt. 

Bürgermeister Rainer  

Domberg bedankte sich 

auch bei seiner Frau Gertrud. 

 

 

 

 

 

 

Zu diesem Anlass überraschte 

der Musikverein Großkuchen 

den Jubilar mit mehreren 

musikalischen Stücken 

auf dem Rathausvorplatz. 

 

 

 

 

 

 
 

 Die Grundschule Großkuchen nahm am Zeitungsprojekt  

 „Wir lesen junior“ in Kooperation mit der Heidenheimer 

 Zeitung teil. 

 Ortsvorsteher Josef Weber war anlässlich seines Jubiläums  

 der geeignete Interview-Partner. 
 

 

Blumenpyramide auf dem 

Rathausvorplatz 

 

 

 

 



 

Beim 15. Heidenheimer Stadtlauf 

am 28. Mai nahm die Grundschule 

Großkuchen mit zahlreichen 

Läuferinnen und Läufern teil.  

Da 69 % der Grundschüler am 

Schülerlauf teilnahmen, gewannen sie 

zum 5. Mal den Goldenen Laufschuh 

für die höchste prozentuale 

Beteiligung aller Heidenheimer 

Schulen. 

 

 

 

 

 

 

Die Grundschule  

nahm teil an der Aktion 

„Schulen laufen für Kinder“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Blauwald GmbH & Co KG verlegte ihren 

Verwaltungssitz von Aalen-Ebnat in das 

ehemalige fürstliche Forsthaus von 

Thurn- und Taxis nach Nietheim. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der VdK Ortsverband Großkuchen 

und der VdK Ortsverband Königs-

bronn feierten zusammen in der 

Schwabschule Großkuchen ihr 

70-jähriges Bestehen. 

 

 

 

 

 

 



 

Die Gehwege in der „Lange Straße“ und der „Pfaffensteigstraße“ 

wurden saniert und mit Leerrohren versehen. 

 

 

 

Im Lupinenweg wurden die  

Abwasserkanäle erneuert und die 

Straße erhielt einen neuen Belag. 

 

Zeitgleich wurde die Bushaltestelle 

barrierefrei gestaltet. 

 

 

 

 

 

Die Kapellbergstraße und Teile der 

Ebnater Straße erhielten einen Spritzbelag. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Am 7. August war die partielle  

              Ballonlandung im Hirnhau     Mondfinsternis gut zu sehen.        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

An Mariä Himmelfahrt konnte die 

Kräuterweihe nicht wie gewohnt an der 

Mariengrotte stattfinden. Aufgrund  

    eines Gewitters musste der Gottesdienst            Pfarrer Dietmar Krieg beim Weihen der Kräuterbüschel 

        in die Pfarrkirche verlegt werden. 

 

 

  

                                                    Blumige Ansichten von Großkuchen 



Ein lang ersehnter Wunsch von 

Großkuchen ging in Erfüllung.  

Der Radweganschluss Großkuchen – 

Neresheim wurde fertiggestellt.  

 

Durch die Unterstützung der Abgeordneten 

Martin Grath und Andreas Stoch und der 

Hartnäckigkeit von Oberbürgermeister 

Bernhard Ilg, Ortsvorsteher Josef Weber  

und dem Ortschaftsrat konnte Großkuchen 

an den überregionalen Fernradweg der  

B 466 angeschlossen werden.         Bild: Heidenheimer Zeitung online 

 Ortstermin mit Christian Schwarz, Regierungspräsidium Stuttgart,  

 MdL Andreas Stoch, Oberbürgermeister Bernhard Ilg,  

    Steffen Widmann, Stadt Heidenheim, und Ortsvorsteher Josef Weber 
 

  
Bild: Heidenheimer Zeitung online  
 

 

 

 

Als eine Lösung gefunden 

war, wurden die Bauarbeiten 

zügig durchgeführt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine überschaubare Querung 

der Bundesstraße für die 

Radfahrer ist nun möglich. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Das Ferienprogramm wurde von 

Vereinen, Privatpersonen und  

einigen Jugendlichen angeboten  

und fand regen Zuspruch. 

 

Allen Helferinnen und Helfern  

ein herzliches Dankeschön für 

das ehrenamtliche Engagement. 

 

 

 

 

Das Spielmobil der Stadt Heidenheim 

war in den Pfingstferien und in den Sommerferien im Schulhof zu Gast. 



Bei der Ortschaftsverwaltung Großkuchen  

gab es im September einen Wechsel bei den 

Mitarbeiterinnen. 

 

Katja Steck, die bei der Stadt Heidenheim als Verwaltungsfachangestellte tätig war, übernahm die 

Stelle von Berta Maier. Auf eigenen Wunsch wechselte Verwaltungsfachangestellte Berta Maier 

zur Stadtverwaltung Heidenheim. Sie wurde für ihre langjährige Tätigkeit im Rahmen einer Feier 

im Dezember verabschiedet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Pfarrer Dietmar Krieg und Pfarrer Michael Williamson 

beim Erntedank-Gottesdienst. 

 

 

Die katholische Kirchengemeinde feierte 

im September einen ökumenischen 

Erntedank-Gottesdienst, der von der  

Kinderkirche und dem Kindergarten 

mitgestaltet wurde und das 

20-jährige Bestehen des Gemeindehauses. 

 

 

 



 
 

Blick auf den Buchhaldeberg 

 

 

 

     Heidepflege im Eberstal auf andere Art. 

 

 

 

 

Der Weg zum Eingang der Turn- und Festhalle 

und der Friedhof in Großkuchen erhielten neue 

stromsparende LED-Lampen. 

 

 

 

 

 

 

 

Am 11.11.2017 fand zum  

wiederholten Male die ADAC Rallye 

Baden-Württemberg rund um  

Groß- und Kleinkuchen statt. 

49 Teams waren am Start. 

 

 

 

 

 

 



 

An Sankt Martin fand das 

Martinsspiel mit der traditionellen 

Mantelteilung auf dem Rathaus-

vorplatz statt.  

 

Danach zogen der heilige Martin 

auf seinem Pferd, die Kinder mit 

ihren leuchtenden Laternen und 

die Erwachsenen durch die 

Straßen von Großkuchen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Mentoren von Großkuchen: 

Anton Bläßle, Bruno Kinzler, Gertrud Weber, 

Franz Schwenk, Renate Sommer und Thomas Hasenfus 

 

 

 

Für die Schwabschule 

wurden neue Möbel angeschafft. 

 

 

 

Die Räume werden für Vorträge genutzt,  

ein Erfolg für das Programm. 



 

 

 

Blick in das Hirntal 

 

 

                                                                                                            Feldkreuz bei Kleinkuchen 

 

 

 

 

 

Die Gedenkfeier für die 

Toten der beiden Weltkriege 

und der Opfer der 

nationalsozialistischen 

Gewaltherrschaft fand am 

Ehrenmal auf dem Friedhof 

in Großkuchen am 

Volkstrauertag statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ortsvorsteher Josef Weber 

legte am Kriegerdenkmal 

einen Kranz nieder. 

Die Fahnenabordnungen 

der Vereine verliehen  

der Gedenkfeier einen 

würdigen Rahmen. 

 

 

 

 

 



Traditionell am 1. Advent fand in der Turn- und Festhalle die Seniorenfeier statt. 

In der vom Obst- und Gartenbauverein dekorierten Halle konnte Herr Ortsvorsteher Josef Weber 

zahlreiche Ehrengäste und sehr viele Seniorinnen und Senioren begrüßen. 

 

 

 

Geehrt wurden von Herrn Ober-

bürgermeister Bernhard Ilg und 

Herrn Ortsvorsteher Josef Weber  

als älteste Besucherin Frau Agnes 

Hassler -zugleich älteste Bürgerin 

von Großkuchen-, als ältester 

Besucher Herr Eugen Best, als 

ältestes Ehepaar Ilse und Johann 

Schwenk und als jüngste Teil-

nehmerin Frau Gisela Emmert. 

 

 

 

 

 

Ein abwechslungsreiches Programm 

und gute Unterhaltung waren der 

Grundstein für eine schöne Feier. 

 

 

 

 

 

Als Dank für die große Unterstützung beim Bau 

der Radweg Überquerung an der B 466 erhielt 

Herr Oberbürgermeister Bernhard Ilg ein Geschenk 

von Herrn Ortsvorsteher Weber. 

 
 



Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Großkuchen zeigten bei der Weihnachtsfeier ihr Können. 

Viel Beifall war der Lohn für die Akteure auf der Bühne. Die Kindergartenkinder waren Gäste dieser 

Feier und verzauberten mit ihrer Aufführung die zahlreich anwesenden Besucherinnen und Besucher. 

 

 

Blick in das Wiesenteich 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Alte Ebnater Straße 

 

 

Der Großkuchener Weihnachtsbaum 

bei Schneefall. 

 

 

Der Musikverein Großkuchen 

stimmte am Nachmittag des 24.12. 

an verschiedenen Plätzen 

die Einwohner der 

Gesamtortschaft Großkuchen 

mit weihnachtlichen Klängen 

auf Weihnachten ein. 

 

 

 

 

 

Mit Feuereifer 

waren 33 Kinder 

am Nachmittag 

des Heiligen 

Abend beim 

Krippenspiel 

dabei. 

 

Die Proben und 

Vorbereitungen 

wurden vom  

Kinderkirchen-

team durch-

geführt. 

 

 

 



 

 

 

 

Das neue Jahr wurde 

mit vielen Raketen 

und Böllern 

begrüßt. 
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